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Weihnachtsspende statt Weihnachtsbriefe
Sparkasse Grünberg übergibt je 1.000 Euro an drei Einrich-
tungen

Für die Sparkasse Grünberg ist es inzwischen zu einer guten Tradi-

tion geworden, in der Adventszeit keine Weihnachtsbriefe an ihre 

Kunden und Geschäftspartner zu versenden, sondern mit einer fi-

nanziellen Spende an ausgewählte Vereine bzw. Institutionen de-

ren Arbeit zu würdigen. Gerade in Zeiten wie diesen ist es beson-

ders wichtig, Menschen und Vereinigungen zu bedenken, die mehr 

denn je auf Hilfe angewiesen sind.

„Es ist uns eine Herzensangelegenheit, diese drei Einrichtungen 

mit einer Spende aus dem Zweckertrag des PS-Los-Sparens von je 

1.000 Euro unterstützen zu können. Wenn uns berichtet wird, wie 

sehr sich die Mitglieder*innen und ehrenamtlichen Helfer*innen in 

ihren Institutionen engagieren, sind wir überzeugt, dass diese seit 

Jahren gelebte Tradition sinnvoll ist. An dieser Stelle dankt der 

Vorstand der Sparkasse auch allen Kunden und Geschäftspartnern 

für das entgegengebrachte Vertrauen und wünscht ein besinnli-

ches Weihnachtsfest sowie ein glückliches, gesundes neues Jahr“, 

führt die Vorstandsvorsitzende, Silvia Linker, im Rahmen der Spen-

denübergabe aus.



Gemeinsam mit Andreas Klunz, Vorstandsmitglied, übergab sie 

jeweils einen symbolischen Spendenscheck an Tobias Lux von der 

Tafel in Grünberg, Hartmut Fröhlich vom Verein Jugendprojekt 

Powergarage Odenhausen e. V. und an Thorsten Niebergall vom 

Obst- und Gartenbauverein Lindenstruth e. V.. Die Grünberger Tafel 

unterstützt täglich bedürftige Menschen. Das Jugendprojekt 

Powergarage richtet sich an Jugendliche, die einem kostenlosen 

Angebot zur suchtmittelfreien Freizeitgestaltung folgen können. In 

2023 plant der Obst- und Gartenbauverein eine Baumpflanzkam-

pagne. Alle drei Institutionen leisten damit einen wichtigen, gesell-

schaftlichen Beitrag.   

 

 

  

 

 
 


